
0 I

II

Halleſches Vagebklaktt

gdonnement 50 Vfa pro Monat frei ind Hand

q die Boſt unter h Zyert he e 3 en i len z V Bei Wiederholungen a
Haupt Expedition

Sroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 23 Oktober

wieder eine Monarchenzuſammenkunft Zwar war die Viſite
welche der Zar am Mittwoch dem deutſchen Kaiſer in Wiesbaden ab
ſtattete und der Gegenbeſuch den dieſer am folgenden Tage in Darmſtadt
machte durch die internationale Sitte geboten aber die herzlichen Be
grüßungen welche die beiden Kaiſer austauſchten ſind ein neuer Beweis
für das gute Einvernehmen zwiſchen den Herrſchern Deutſchlands und

Rußlands und damit auch eine neue Garantie für die Fortdauer des
europäiſchen Friedens

Nach mehrmonatlichem Proviſorium iſt das Aus wärtige Amt jetzt
definitiv beſetzt worden Natürlich iſt Herr v Bülow der bisherige
deutſche Botſchafter in Rom der Glückliche welcher gut machen foll was
Frhr v Marſchall nach Anſicht der Kouſervativen verdorben hat Nun
iſt unſere Reichsregierung wieder vollzählig ob auch das Haupt deſſelben
bleiben wird Jn dieſer Woche meldete die Kreuzzeitung die Reichs
kanzlerkriſis ſei garnicht akut Fürſt Hohenlohe denke auch während der
nächſten Reichstagsſeſſion auf ſeinem Poſten zu ſein Das kann er
natürlich nur wenn er ſein Verſprechen bezüglich der Militärſtrafprozeß
reform einlöſt Ueber die Ausſichten der letzteren iſt auch jetzt noch keine
Klarheit geſchaffen doch erwartet man daß die Reform jetzt bald im
Plenum des Bundesraths durchberathen wird wobei ſelbſtverſtändlich
auch die Frage ob Baiern einen eigenen oberſten Gerichtshof erhält ent
ſchieden werden muß An dieſer Formfrage den ganzen Entwurf ſcheitern
zu laſſen iſt unſerer Anſicht nach ein Unding was ſich ſchwer rächen

dürfteP unſerer Diplomatie iſt durch die Abberufung des Herrn v Bülow

von Rom ein kleiner Wechſel eingetreten Nach dem Quirinal geht Frhr
v SaurmaJeltſch aus Konſtantinopel welcher durch den bisherigen
Staatsſekretär Freiherrn v Marſchall erſetzt wird Der Poſten in
Konſtantinopel iſt ein äußerſt ſchwieriger wenn man bedenkt daß die
orientaliſche Frage keineswegs ſchon gelöſt iſt die Regelung einer großen
Zahl von Fragen ſteht noch bevor wie es denn überhaupt fortgeſetzt
Schwierigkeiten zu überwinden geben wird

Von einer Seite war berichtet worden daß nach Erledigung der
Marinepläne die Reichsregierung größere Forderungen ſtellen werde
für Zwecke der Bewaffnung des Heeres Von halboffiziöſer Quelle
wurde dem ſofort widerſprochen mit dem Bemerken daß der Regieruug
jetzt und in Zukunft derartige Pläne fern lägen Ob man ſich darauf
wohl verlaſſen darf Die Regierung ſollte es wirklich über s Herz bringen
ein neues kleinkalibriges Gewehr welches ſich bei den angeſtellten Ver
ſuchen voll bewährt hat nicht einzuführen

Das Togoübereinkommen mit Frankreich iſt dieſer Tage ver
öffentlicht worden Abgeſehen davon daß damit den Greuzſtreitereien in
Weſtafrika ein Ende gemacht worden iſt zeigt der Vertrag daß wir ganz
gut mit unſerem weſtlichen Nachbar auskommen können und daß auch in
Europa eine Verſtändigung nicht außer dem Bereiche jeder Möglichkeit
liegt Daß bei uns in Deutſchland der Togovertrag die Zuſtimmung der
geſetzgebenden Factoren erhält ſteht außer Frage Auch in Frankreich
dürfte die Kammer welche in dieſer Woche wiedereröffnet worden iſt keine
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Es war ein furchtbares Regiſter von Verbrechen das

Pfarrer Philipp Colburne angehört und nach dem Diktat des
Sterbenden niedergeſchrieben hatte

Die Ermordung Valentin Fernam s fehlte in dieſer grauen
vollen Beichte nicht Frau Miller hatte die entſetzliche Ge
ſchichte von Suſanne oft genug gehört und Roſamunde hatte
ihr erzählt daß ihr Mann noch immer hoffe den Mörder
ſeines Bruders ausfindig machen und ihn der gerechten Strafe
ausliefern zu können Und jetzt war dieſer ſchuldbeladene
Verbrecher entdeckt und er war ihr einziger Bruder und lag
im Sterben Valentin Fernam war gerächt Die Vorſehung
hatte Georg Fernam die Rache aus der Hand genommen der
menſchlichen Vergeltung bedurfte es nicht mehr

Ein zweites Verbrechen zu dem Wilſom ſich bekannt
hatte war ein weit älteres und dennoch ſtand es in ſehr naher
Beziehung zu dieſer Geſchichte Der Sterbende erzählte dem
Geiſtlichen daß er vor etwa zweiundzwanzig Jahren das
Haupt einer Diebesbande geweſen war deren Mitglieder
größtentheils ihren Schiffen
ünd daß er mit dieſer das Landhaus einer in der
Nähe von Florenz anſäſſigen engliſchen Baronin aus
geplündert habe Dieſes Verbrechen war im Einverſtändniß
und unter Beihilfe einer Jtalienerin der Kinderfrau des Töch
terchens der Baronin ausgeführt worden Wilſom damals
ein hübſcher junger Menſch hatte der Perſon verſprochen ſie
zu heirathen ſie aber nur unter der Bedingung eingewilligt
ihm ihren Beiſtand zu gewähren wenn ſie auch die Kleine
mitnehmen dürfe von der ſie ſich unter keinen Umſtänden
trennen mochte Wi om geſtand ihr das zu aber die Müh
ſeligkeiten ihres neuen Lebens tödteten die Jtelienerin ſehr bald
und das geraußte Kind war nun der Gnade Wilſom s und

entlaufene Matroſen waren
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all zu großen Schwierigkeiten machen wenn auch einzelne Chauviniſten
ihre Unzufriedenheit über die Deutſchland gewährten Vortheile zum Aus
druck bringen werden Jm Uebrigen ſind die erſten Kammerſitzungen
ſehr ſtill verlaufen Ueber das ruſſiſch franzöſiſche Bündniß iſt bisher

nicht geſprochen worden angeblich auf einen Wink von Petersburg
Die gegenwärtige Tagung in Frankreich iſt die letzte vor den Neuwahlen

und da erſcheint es denn natürlich daß die einzelnen Parteien ſchon
jetzt in eine kräftige Agitation eintreten und daß die Deputirten die noch
vor ihnen liegende Zeit dazu benutzen für ihre Wiederwahl thätig zu ſein

Léon Bourgeois legt ſich bereits mächtig in s Zeug um die jetzige Re
gierung zu ſtürzen die ihm wegen ihrer Schutzzollpolitik uno wegen ihrer
Toleranz gegenüber den Klerikalen verhaßt iſt Der Kampf dürfte ein
ſehr hefiiger werden da auch die jetzige Regierungsmajorität alle Mittel
ergreift um am Ruder zu bleiben

Jn Jtalien iſt es wieder ſtill geworden nachdem es in voriger
Woche ſchien als ob ſtürmiſche Zeiten über die apenniniſche Halbinſel
hereinbrechen würden Wie wir aber ſchon in unſerem letzten Bericht
ausgeführt haben darf man entſcheidende Ereigniſſe vor der Eröffnung
der Deputirtenkammer nicht erwarten Die Enthüllungen der Nuova
Antologia über den früheren Miniſter Robilant und deſſen Stellung zum
Dreibund ſind natürlich den maßgebenden römiſchen Kreiſen etwas un
bequem und man bemüht ſich die Meldungen abzuſchwächen Aber das
dürfte keinen großen Erfolg haben da man in Deutſchland ſowohl wie
in OeſterreichUngarn weiß daß es in Italien zu jeder Zei Politiker
gegeben hat welche dem Dreibunde feindlich gegenüberſtanden und nur
der Nothwendigkeit gehorchend dieſem treu blieben

Ein wichtiges Ereigniß iſt die Annahme des Ausgleichsproviſoriums
mit Oeſterreich im ungariſchen Abgeordnetenhauſe Jetzt ſteht Graf
Badeni vor der Wahl entweder Frieden mit den Deutſchen zu ſchließen
oder aber die Ausgleichsverhandlungen im öſterreichiſchen Reichsrathe
ſcheitern zu ſehen Denn daß die Minorität im letzteren ihre Obſtruktions

politik gerade bei der Berathung des Ausgleichs mit Ungarn zur An
wendung bringen wird iſt ficher Die Verhandlungen im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe während der letzten Woche waren überhaupt wieder
nicht geeignet das Anſehen dieſer Körperſchaft zu heben und es wäre ſehr
zu bedauern wenn die Skandalſeenen wie ſie jetzt an der Tagesordnung
ſind künftig die Regel bilden ſollten

Die Miniſterkriſis in Serbien iſt nicht unerwartet gekommen Es
ſteht zu erwarten daß dieſelbe ohne Schädigung des Landes vorübergeht

und daß Männer an die Spitze der Regierung treten welche im Stande ſind

Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten und allen Wirren denen die
Balkanſtaaten gar leicht ausgeſetzt find vorzubeugen Wenn Serbiens
Politik ſich künftig mehr derjenigen Oeſterreichs anpaſſen würde wie es
im Plane König Alexanders liegen ſoll ſo würde das nur zu einer Kon
ſolidirung der Verhältniſſe des Königreichs beitragen

Vom Orient liegen Meldungen von beſonderer Bedeutung nicht vor
Die Friedensverhandlungen zwiſchen Griechenland und der Türkei ſind in
vollem Gange und auch die verſchiedenen Kommiſſionen zur Grenz
regulirung und zur Ermöglichung der Rückkehr der theſſaliſchen Flüchtlinge
haben ihre Thätigkeit aufgenommen Noch immer murren die Griechen
über die ihnen auferlegte Finanzkontrolle aber es wird ihnen nichts helfen
ſie müſſen ſich fügen und dürften ſich ſchließlich bei dieſer Oberaufſicht der
Mächte auch ganz gut ſtehen

eines alten Weibes ſeiner Mitſchuldigen preisgegeben Dieſes
Kind war die künftige Gattin Oswald Eversleigh s

Wie hieß die engliſche Baronin in Florenz fragte der
Pfarrer Können Sie mir ihren Namen nennen

Baronin von Verner erwiderte der Sterbende in heiſe
rem Geflüſter des Kindes Name war Honora Anna

Frau Miller dachte plötzlich des Kindes das der Bruder
ihr übergeben hatte War die Kleine gleichfalls das Opfer
eines Verbrechens

Thomas Thomas rief ſie ſage mir um Gottes willen
wer die Kleine iſt die Du zu mir gebracht haſt Wenn das
was Du mir von ihr erzählteſt nicht wahr iſt ſo bekenne jetzt
die Wahrheit ehe es zu ſpät iſt

Die flehende Stimme der Schweſter drang zu dem ſchon
ſtumpfen Ohr des Bruders Ein leichtes Zucken als ob er
ſprechen wollte flog über die bleichen Lippen Der Kopf mit
den ſich vielfach kreuzenden Binden lag unbeweglich der zer
ſchmetterte Arm der gleichfalls verbunden war regte ſich nicht
Verzweiflungsvoll erhob ſich die Schweſter von den Knieen
und ſtarrte ihm behend in das entſtellte Geſicht Vergebens
theilten ſich die Lippen die Augenlider zitterten ein Schauer
durchrieſelte die Bruſt dann war alles ſtill und der ſchwarze
Wilſom war todt

Am nächſten Morgen begleitete der Pfarrer des Verſtor
benen Schweſter nach Allanbay zurück Nachtquartier hatte er
ihr in ſeinem eigenen gaſtfreien Hauſe gewährt Vor ihrer
Wohnung trennte er ſich von Frau Miller um ſich zu Frau
Fernam zu begeben Er hatte es übernommen ihr die furcht
bare Geſchichte zu erzählen durch welche das über dem Schickſal
Valentin Fernam s ſchwebende Dunkel aufgeklärt wurde

Das Mädchen das dem Pfarrer die Thür von Roſamundens
Wohnung öffnete und ihn anmelden ſollte theilte ihm mit daß
Kapitän Georg Fernam vor einer halben Stunde in Begleitung
eines Schwiegervaters angekommen ſei Hochwürden fände die

Herrſchaften im Zimmer der gnädigen Frau beiſammen
C
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Oktober Gen achrichten Der Kaiſer welche
geſtern Abend von Darmſtadt abgereiſt war traf heute Vormittag kurz
nach 8 Uhr auf der Wildparkſtation ein und wurde von der Kaiſerin
empfangen Das Kaiſerpaar fuhr ſodann nach dem Neuen Palais Um
9 Uhr hatte der Kaiſer den Aufbau der Geburtstagsgeſchenke für
die Kaiſerin arrangirt um 11 Uhr fand die Gratulation des engeren
Hofes ſtatt Mittags um 1 Uhr folgte Familientafel Für Abends 8 Uhr
waren Concert und größere Tafel in Ausſicht genommen

Veber eine Unterredung Kaiſer Wilhelms mit dem
braſilianiſchen Geſandten in Petersburg bei Gelegenheit des großen
diplomatiſchen Empfanges im dortigen Winterpalais wird jetzt aus Rio
de Janeiro Näheres berichtet Der Kaiſer zog darnach den Geſandten
Dr Olyntho de Magalhaes in eine längere Unterhaltung in der er ihm
u A Folgendes ſagte Jmmer hegte ich große Sympathie für Braſilien
die ſich jedoch noch bedeutend vergrößerte nachdem den Bericht meines
bevollmächtigten Miniſters in Rio de Janeiro über die n in den
deutſchen Kolonien im Süden Jhres ſchönen Vaterlandes geleſen was
ich mit großer Aufmerkſamkeit that Jener Bericht wie ich Jhnen mit
großem Vergnügen geſtehe hat auf mich den denkbar günſtigſten Eindruck
gemacht Daß in Folge dieſes Berichts von Seiten des Auswärtigen
Amts der deutſchen Auswanderung nach Braſilien zur Zeit beſondere Be
achtung geſchenkt wird darauf weiſen verſchiedene Anzeichen hin Vielleicht
iſt auch die abermalige Reiſe des Kaiſerlichen Geſandten in Rio Dr Krauel
nach Deutſchland und der Aufenthalt des deutſchen Konſuls Koſer des
einzigen in Südbraſilien und zwar in Porto Alegre befindlichen Berufs
konſuls in Berlin damit in ſegne bar zu bringen

Der Handelsminiſter hat in einem dieſer Tage den Regie
rungspräſidenten zugegangenen Erlaſſe bekannt gegeben daß es im Plane
liegt ſofort nach Fertigſtellung der zur Zeit regierungsſeitig in Arbeit
befindlichen Normalſtatuten für Jnnungen und Zwangsinnungen
die Vorſchriften des Reichsgeſetzes vom 26 Juli d J in Kraft treten zu
laſſen die ſich auf nnungen Jnnungsausſchüſſe und Jnnungs
verbände beziehen Dabei wird Anweiſung ertheilt den zweifelsohne
bereits im Gange befindlichen Arbeiten der Jnnungen für den Uebergaaus den alten in die neuen Verhältniſſe amtlicherſeits in jeder Hitſich

entgegenzukommen Damit im Zuſammenhange
Anordnung die etwa auf Grund der geſetzlichen Beſtimmungen
noch ſchwebenden Verhandlungen über Neubildungen von Jnnungen c
thunlichſt ſo zu leiten daß ihr Abſchluß ausgeſetzt und daß es
wird eben erlaſſene Statuten ſoſort wieder abzuändern Vorrechte aus
den F8 100e und 100t ſollen aus gleichem Grunde nicht mehr ver
liehen werden

Jm Reichspoſtamt iſt heute die vom Staatsſekretär v Pod
bielski einberufene Konferenz von Mitgliedern von Handels und
Landwirthſchaftskammern e h Auf der Tagesordnung
ſtehen die in der erſten vom 14 bis 16 d Mts abgehaltenen Konferenz
der Oberpoſtdirektoren erörterten Vorſchläge Ueber die erſte Konferenz zu
der auch 12 Oberpoſtdirektoren hinzugezogen waren wird offiziös berichtet

Es ſind hauptſächlich Fragen des techniſchen Betriebes beſprochen worden
bezüglich deren es von Intereſſe war Urtheile aus der Praxis zu hören
Insbeſondere ſind die Einrichtungen im Poſtanweiſungsverkehr deſſen
dauerndes und ſchnelles Anwachſen Vereinfachungen im Betriebsdienſt er
fordert ferner die Beförderungs Beſtellungs und Abholungseinrichtungen
und der Sonntagsdienſt Gegenſtand der Erörterung geweſen

Jn Bezug auf den oberſten Militär Gerichtshof ver
theidigt wie bereits kurz erwähnt der bekannte e v Seydel
in München in einem längeren Aufſatz das baieriſche Reſervatrecht
Er giebt den betreffenden Beſtimmungen des Verſailler Bündnißvertrages
folgende Auslegung Was der Bündnißvertrag meint iſt die volle
Militär Hoheit des Königs von Baiern im Gegenſatz zur bloßen Contingents
herrlichkeit der anderen Bundesfürſten und das iſt ein ſehr großer Unter
ſchied Abgeſehen von der GeſetzgebungsZuſtändigkeit des Reiches hat
der König von Baiern über ſeine Truppen in Krieg und Frieden alle

ovoo onmanroowsUnd ſo war die Aufgabe die Joſeph Harker ſich geſtellt
hatte erledigt und Georg Fernam s langes Brüten über das
Schickſal ſeines Bruders gegenſtandslos geworden Eine feier
liche Stille herrſchte unter den Glücklichen die ſich hier in
Allanbay wieder zuſammengefunden hatten und Roſamundens
Thränen fielen auf die kleine Gertrud die auf ihrem Schooße
ſchlummerte Pfarrer Colburne ſtellte keine Fragen in Bezug
auf die Kleine von der ihm Frau Miller nichts geſagt hatte
und ihre an den Bruder gerichteten Worte die unmittelbar vor
ſeinem Tode an ihn gerichtet wurden waren von dem geiſtlichen Herrn unbeachtet geblieben Georg Fernam ſeine Fren

und Kapitän Duncombe reiſten am nächſten Morgen nach London
ab Nach einer Unterredung mit Frau Miller waren ſie zu
dem Schluß gekommen daß man am beſten Auskunft über
das fremde Kind erhalten werde wenn man ſich unverzüglich
an die Polizei wende

Ueberdies ſagte Georg muß ich Larkſpur ſprechen
um ihm mitzutheilen daß er ſich nicht weiter zu bemühen
brauche der Zufall oder vielmehr die Vorſehung hat alles für
uns gethan was ſeinem vielgerühmten Scharfſinn nicht ge
lingen wollte
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Sie ſehen alſo daß ich meine fünfhundert Pfund nicht
bekomme denn ich habe den Mörder des Kapitän Fernam nicht
entdeckt ſagte Larkſpur zu Honora die er von allen dieſen
Vorgängen unterrichtet hatte und nun erſcheint des Kapitäns
Bruder und nimmt mir auch noch das Geſchäft aus den
Händen die kleine Gertrud aufzuſuchen

Nicht doch Herr Larkſpur rief Georg ich hatte nicht
die leiſeſte Ahnung daß die kleine Gertrud von der meine
Frau ſich ſo ungern trennt die Tochter der Frau Baronin iſt
Sie erriethen es aus dem was ich Jhnen erzählte
J Dazu gehörte kein beſonderer Scharfſinn lächelte der

etectiv

Lieber Freund ſagte r wenn ich Jhrer
nicht mehr bedarf um mein Kind wiederzuerlangen bedarf

eht alsdann die weitere
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Rechte eines oberſten Kriegsherrn der Kaiſer hat nur den Oberbefehl im
Kriege Darüber aber daß zur Militärhoheit auch die Militärjuſtizhoheit
Art kann kein Zweifel ſein und ſo erklärt es ſich auf eine in der
hat ſehr r Weiſe warum von letzterer im Bündnißvertrage

nicht ausdrücklich die Rede iſt Wenn man den klaren und e iranee

Grund ſah e braucht allen rede u h en e e eallein un nſprechen ne Zuſtimmu rn neaus n ſich daß
z niemals dieſe baieriſche Militärjuſtig Hoheit oder einen Theil der
elhen anf das Reich übertragen kann Reich iſt nicht gebinvert die

Verfaſſung und das Verfahren der Militärgerichte zu ordnen es könnteeuch gege alles en wie das baieriſche oberſte Militärgericht

g Idet werden ſoll gerade ſo wie es dies bezüglich der Untergerichte kann
as aber das Reich nicht kann iſt ſich die baieriſche Milit rn

keit aneignen Das Reich hat Baiern gegenüber das Recht die Rechts
norm für die militäriſche Strafrechtspflege aufzuſtellen aber es hat nicht
das Recht dieſe Rechtspflege ſelbſt durch ein Gericht auszuüben Das iſtgerade ſo benhe als es unſtatthaft wäre das Reichspoſtamt zur

oberſten Poſtverwaltungsſtelle für Baiern zu machen
Der Herzog von Cumberland hat verdientermaßen Ehren

Sigl zum Herold ſeiner Tugend erhalten Jm Vaterl iſt u A zu
leſen Hut ab vor dem Herzoge von Cumberland der mannhaft und
T iſt ſich nicht vor der Macht des Preußenthums zu beugenan um des ſicheren Gewinns des

willen ſondern troz allen Haſſes und aller W unerſchütterlich feſt
z an ſeinem Rechte Solcher Muth iſt eine Seltenheit unter den

S 7 rſten deren Mehrzahl leider nur a willfährig ſich den
Berliner nſchen t und das hannoverſche Volk iſt beneidenswerth
und kann ſlolz ſein auf ſeinen Herzog der ſo furchtlos Treue um Treue
bekennt unbekümmert um die Gunſt oder das Mißfallen von Berlin und
deſſen gefinnungsloſem Troß Darum noch einmal Hut ab vor demAkan von Eumberland dem ganzen Mann und echten deutſchen

en
Zum Margarinegeſetz erfährt die Poſt daß der Bundes

rath der Petition des Centralverbandes deutſcher Kaufleute betreffend
die getrennten Verkaufsräume im Sinne des Margarinegeſetzes und
des Verſchlags im Verkaufslokal ſchwerlich entſprechen dürfte Das ſo

enannte Margarinegeſetz ſchreibt ganz genau vor über welche Punkte der
undesraih Ausführungsbeſtimmungen zu erlaſſen hat Soweit er dazu

berechtigt und verpflichtet iſt hat der Vundesrath das bereits gethan
Dazu gehört aber die Frage der Trennuug der Verkaufsräume nicht Der
Bundesrath dürfte unter dieſen Umſtänden um ſo wer Veranlaſſung
nehmen eine Beſtimmung darüber zu erlaſſen als er damit einer Ent
ſcheidung der Geri vorgreifen würde die an derartige Beſtimmungen
dis Bundesrachs gebunden ſein würden Man wird eine Ent
ſcheidung darüber was unter getrennten Verkaufsräumen zu verſtehen iſt
zunächſt dem geſunden Urtheil der überwachenden Beamten überlaſſen
müſſen oder gleich nach Jnkrafttreten des S 4 des Margarinegeſetzes Ver
kaufsräume die bekanntlich am 1 April nächſten Jahres erfolgt eine

on See e habentiſcheDas pren e ſollte laut Meldung iedener Blätter durch die Ergebniſſe der Dresden es
verſammlung veranlaßt die Abſicht haben noch eine Anzahl von Reform

ulen nach Frankfurter Muſter ins Leben zu rufen auch hieß es es
Berathungen darüber ſtatt welche und wie viele An

a für dieſe Verſuche in Ausſicht zu nehmen ſeien Das ſieht geradeſo aus als ob auf einmal eine Maſſenumwandlung von höheren Lehr

anſtalten in Reformnſchulen ſtattfinden ſolle Jn Wahrheit beſchränkt
aber wie Kreuzztg hört die ganze Sache darauf daß der Ver

uch mit den Reformſchulen noch an einigen anderen Orten als Frank
furt geſtattet iſt weil er nur ſo zu zuverläſſigen von der beſonders
ünſtigen Lage der Verhältniſſe in einer einzelnen Stadt unabhängigen

ehniſſen führen kann Jm Uebrigen nimmt das Unterrichtsminiſterium
nach wie vor eine durchaus abwartende Haltung zu dem Reformverſuche
ein Daß aber jene rade ſogar an die Dresdner Philologen
verſammlung anknüpfte hätte ſchon für ſich allein genügen ſollen jeden
Kundigen mißtrauiſch zu machen da in dieſer Du bekannt
lich ts weniger als Anregungen in der angedeuteten Richtung er
gangen ſind

Die Bezirksregierungen haben im Auftrage des Kultus
miniſters an die Landräthe das Erſuchen gerichtet ihre beſondere Auf
merkſamkeit darauf zu richten daß falls ſich etwa in den Ueber
ſchwemmungsgebieten typhöſe Krankheitserſcheinungen ver
einzekt oder in größerem Umfange zeigen ſollten ungeſäumt die erforderlichen
anitären Anordnungen r en werden Die alsdann nothwendigen
eſtſtellungen ſind durch die Medizinalbeamten ohne Verzug an Ort und
telle zu treffen und es bleibt in jedem einzelnen Falle zu erwägen ob

etwa die Entſendung des Medizinalraths rathſam erſcheint In Fällen
dieſer Art erwartet der Miniſter zugleich eingehenden Bericht um ſeiner
ſeits erwägen zu können ob etwa von ihm aus noch weitere Maßnahmen
zu treffen ſein werden

Bei dem ſchon jetzt erfolgenden Aufmarſch der Wähler
S den kommenden Reichstagswahlen erregt ein neu formirtes Fähnleintimmberechtigter Jntereſſe In ſtpreußen unweit der ruſſiſchen Grenze

haben ſich maſuriſche Reichstagswähler zuſammengethan in der Abſicht
ein Wahlkomitee zu bilden und einen maſuriſchen Wirthſchaftsverband
zu gründen Die Thätigkeit dieſer neuen politiſchen Gruppe dürfte ſich

nächſt gegen die in Oſtpreußen namentlich in den ländlichen Bezirken
inirenden ſtonſervativen richten die ohnehin wohl bei den Neu

wahlen einem Kreuzfener ausgeſetzt ſein werden Der Rahmen
des maſuriſchen Programms iſt aber zweifellos weiter gedacht Die ge
plante wirthſchaftliche Centraliſirung läßt erkennen daß die Maſuren in
Oſtpreußen denſelben ſpinnen wollen den die Politik der Polen
in den Provi Weſtpreußen und Poſen ſich zur Richtſchnur nimmt
Die preußiſche Regierung wird wohl dieſer neuen Erſcheinung in der Oſt
mark aufmerkſame Beachtung zu Theil werden laſſen

Großes Aufſehen erregt hier die folgende Meldung die von
einigen Blättern ſogar zu Leitartikeln benutzt wird Der freiſinnige

Jhrer doch meine Mutter ausfindig zu machen Jch kann ihr
am beſten nachfählen was ſie gelitten haben muß wenn ich
mich meines eigenen Kummers erinnere Während ich zu
meinem Kinde eile werden Sie ſich dieſer neuen Aufgabe
widmen

Da werden wir nicht weit zu ſuchen haben gnädige
Frau Erinnern Sie ſich noch der vornehmen alten Dame
die zurückgezogen in Richmond lebt und der Baron Evers
leigh ſo eifrig Geſellſchaft leiſtet Wiſſen Sie noch was ich
Jhnen von ihr erzählte und auf welche Weiſe ich auskund
ſchaftete daß ſie Herrn Dale s Tante iſt der gar keine Ahnung
davon hatte

Ja ja ich erinnere mich deſſen
Nun gdig Frau dieſe Dame die Baronin von

Verner iſt Jhre Mutter
Honora wurde beinahe überwältigt von den Gefühlen

die auf ſie einſtürmten Sie die Verachtete Ausgeſtoßene
eine nahe Verwandte des Mannes der ſie ſo geringſchätzig
behandelt hatte ein Mitglied derſelben vornehmen Familie zu
der ihr Gatte gehört hatte ihm ebenbürtig und ſo reich wie
er Sie deren Schönheit man dazu benutzt hatte Valentin

am in den Tod zu locken ſie verdankte Valentins Bruder
die Entdeckung ihrer Zugehörigkeit zu den vornehmſten Familien
des Landes die Niederlage ihrer Verleumder die Wieder
erlangung des ihr gebührenden r in der Geſellſchaft die
Vereitelung der heimtückiſchen Pläne Reginalds ſich das Ver
mögen ihrer Mutter zu ſichern und das Unſchätzbarſte von
allem die Wiedererſtattung ihres Kindes

Können Sie mir meinen Antheil an dem ickſal Jhres
Bruders jemals verzeihen Herr Kapitän ſagte ſie zu Georg

am Wird Jhre u Gemahlin mir
Güte gegen mein Kind zu danken

Gortiehung joigt

Herzogthums Braunſchweig

SeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
Gemeindevorſteher Schulze in Nahmitz Kreis Belzig Guts und Ziegelei
beſitzer der ſeines Amtes t worden war weil er eine Wohnungan eine Sozialdemokratin a iſt nunmehr auf Antrag des
Landrathes aus dem Kriegerverein Wohnortes ausgeſchloſſen
worden und zwar nach W des Bezirkskommandos zu Potsdam
Schulze e fich geweigert auf Verlangen des Landrathes und konſervativen im W mit dem Matv

v die Sozialiſtin Frau n ſofort aus Wohnung in einem
ars entfernen Die d ewinnt inſofern an t ſie jedenfalls den La i an wird

a rer rd gegen die Verfügung bei dem Oberverwaltungs
g Ekn ommiſſion von Bertretern deutſcher Städte s

Berathung von gemeinſamen Beſchickung der Pariſer
Weltausſtellung ſeitens der die wird demnächſt unter
dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Zelle Berlin gebildet werden

Zu r Reviſion der Konkurs ordnung werden
aus kaufmänniſchen Kreiſen mannigfache Anträge an das Reichsjuſtizamt
erichtet mit dem Wunſche um Berückſichtigung bei dem Entwurf Man

an amtlicher Stelle die Anregungen und Hinweiſe dankbar und
die Einſender können ſicher ſein daß dies Material ſorgfältig geprüft
wird Eine geſetzliche Beſtimmung vor allem erſcheint zweckmäßig und
es ſei hier die Aufmerkſamkeit darauf hingelenkt daß nach dem Vorgange
anderer Länder irren wir nicht z B Englands der in Konkurs Gerathene
wenn er ſein Geſchäft fortſetzen oder ein neues beginnen will zuvor das
ſchriftliche Ei dniß ſeiner Gläubiger oder doch einer W der
ſelben beſitzen muß Es würde dadurch gewiſſen Konkurs Virtuoſen denen
ſich auf anderem Wege oft nicht beikommen läßt am wirkſamſten das
Handwerk gelegt werden

Der ſüddeutſche Anarchiſt Ferdinand Lender wurde vor
geſtern von der Polizei auf der Straße verhaftet und nach dem Polizei
präſidium gebracht Dort wurde er photographirt der Körper gemeſſen
und ihm dann eröffnet daß er Berlin innerhalb 48 Stunden zu verlaſſen
habe Am gleichen Tage nahm die Polizei bei dem aus Frankfurt a M
in Berlin zugereiſten Anarchiſten Coßmann Hausſuchung vor Auch
er wurde nach dem Polizeipräſidium gebracht dann aber wieder entlaſſen

Einen großen Erfolg hat die von dem deutſchen Komitee
zur Förderung der wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem Antwerpener
Hafen und ſeinem deutſchen Hinterlande an die Handelskammer Präſidenten
und Oberbürgermeiſter von RheinlandWeſtfalen ſowie von ElſaßLothringen
ergangene Einladung nach Antwerpen zu verzeichnen Es ſind bisher
in Ankwerpen eingetroffen die Oberbürgermeiſter von Köln Frankfurt a
Düſſeldorf Aachen Duisburg Straßburg Ruhrort Mainz Mannheim
Krefeld ſowie in Vertretung oder Begleitung der Oberbürgermeiſter Ab
geordnete von Mainz MünchenGladbach und Düſſeldorf Außerdem ſind
die Vertreter von 48 verſchiedenen Handelskammern und 16 Vertreter
größerer wirthſchaftlicher w ruppen aus Rheinland Weſtfalen dortanweſend In den Kreiſen der Seht ermeiſter und Handelskammer

Vertreter ſowie der ſonſtigen Vertreter wirthſchaftlicher Jntereſſen mißt man
der Einladung eine große handelspolitiſche Bedeutung bei Am Donnerstag
Abend fand im Rathhauſe der feſtliche pfang der deutſchen Gäſte ſtatt
Das Feſt verlief glänzend Es wurden herzliche Anſprachen auszgetauſcht
Der Bürgermeiſter van Ryswyk begrüßte die Gäſte in deutſcher Rede
worin er die ausgezeichneten politiſchen und kommerziellen Ve
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Belgien hervorhob

Oefterreichellugarn
Wien 232 Oktober Zu der zweiten Miniſteranklage wegen

der Vorgänge in Eger ſprach der Deutſchnationale Abg Tuerk Er
ſchilderte die Fortſchritte der Slaviſirung in Böhmen Mähren und
Schleſien und bezeichnete die Sprachenverordnungen als eine Schnur
dazu beſtimmt das deutſche Volk Oeſterreichs zu erdroſſeln Im weiteren
Verlaufe ſagte Tuerk Der verſtorbene Heldenkaiſer Wilhelm I ſoll
einmal unſerem Kaiſer nahegelegt haben daß er niemals die Deutſchen
Oeſterreichs zu Schmerzenskindern machen werde Jch hoffe daß
dieſe Ueberlieferungen auch unter den Nachkommen des Kaiſers Wilhelm l
nicht erlöſchen werden und daß wir Deutſche Oeſterreichs dort auch noch
derſelben Aufmerkſamkeit deſſelben Wohlwollens gewürdigt werden
Badeni hat kein Recht nachdem die Deutſchen Oeſterreichs durch ſechs
Jahrhunderte in allen Gefahren treu zum Hauſe Oeſterreich geſtanden
zwiſchen uns und die Krone zu treten Wir wiſſen was wir der Krone ſchuldig
ſind wir wiſſen aber auch was wir unſerem deutſchen Volke ſchuldigen Das
deutſche Volk im Reich fängt an ſich ſehr lebhaft mit unſerem
Schickſal zu beſchäftigen und fragt was ſoll denn aus Deutſch
land werden wenn die Deutſchen Oeſterreichs vollſtändig durch das Slaven

Sicherheit Reicht Böhmen nicht bis an die Thore von Dresden und an
das Fichtelgebirge Hat Böhmen nicht eine beherrſchende ſtrategiſche
Stellung Kann das Deutſche Reich es ſich gefallen laſſen daß ein
tſchechiſcher Nationalſtaat faſt mitten im Deutſchen Reiche
etablirt werde Tuerk wendete ſich ſchließlich gegen die ironiſche Bemerkung
in der letzten Rede des Tſchechen Herold daß die Deutſchen nur Gott
fürchten ſonſt nichts auf der Welt Die Deutſchen werden ſichs ſagte
der Redner nicht nehmen laſſen die Heldengeſtalt Bismarcks zu
verehren Die Deutſchen Oeſterreichs müßten allerdings noch etwas
anderes fürchten als Gott das ſind die heimtückiſchen Pläne die Sie
ſchmieden und mit aller brutalen Gewalt ausführen wollen nächſt Gott
vertrauen wir auf unſere eigene Kraft auf unſer Volk und auf dieGerechtigkeit unſerer Sache Kas Vertrauen auf die öſterreichiſche

Regierung ſowohl auf die gegenwärtige als auf alle künftigen haben
wir längſt verloren

Frankreich
Paris 22 Oktober Der Radikal veröffentlicht eine Unterredung

ſeines ruſſiſchen Korreſpondenten mit dem Fürſten Meſtſchersky der
erklärt er glaube trotz der ar an Bord des Pothuau nach
wie vor nicht an das Beſtehen eines geſchriebenen Bündnißvertrages
zwiſchen Rußland und Frankreich Der Zweck der ruſſiſchen Politik müſſe
ſein zwiſchen Frankrei nnd Deutſchland freundſchaftli,s Beziehungen
herzuſtellen Für Rußland ſei nichts wichtiger als Freundſchaft mit
Deutſchland Auch in Aegypten könne nur ein Einvernehmen Frank
reichs mit Deutſchland und Rußland Ergebniſſe zeitigen wie Frankreich
ſie wünſche Er werde demnächſt nach Berlin und Paris reiſen um für
dieſe Anſchauungen zu wirken

Der Figaro wundert ſich daß die franzöſiſche Preſſe gegen
Badeni ſo unfreundlich iſt Dieſer Miniſterpräſident mache doch die
löblichſten Anſtrengungen Oeſterreich dem Einfluſſe der Deutſchen zu
entreißen die dort die einzigen Anhänger des Dreibundes ſeien und
es ſei doch leicht die Folgen vorherzuſehen die Badenis Triumph in der
europäiſchen Politik haben müſſe

Großbritannien
London 22 Oktober Das Handels amt richtete an die

Generalſekretäre des Arbeitgeberbundes und des Arbeiterverbandes
des Maſchinenbau Gewerbes gleichlautende Schreiben worin eshinweiſt auf die beklagenswerthen Folgen die aus einer Verlängerung des

Streites in dieſem Gewerbe für das ganze Land wahrſcheinlich erwachſen
würden und worin es der Zuſtimmung der beiden Parteien einen allge
meinen Entwurf unterbreitet als Grundlage für eine Konferenz Dieſer
Entwurf enthält auch den Vorſchlag während der Dauer der Konferenz
die Forderung des Achtſtundentages zurückzuziehen Die Mitglieder des
Arbeitergeberverbandes zu Glasgow erklärien es ſei keine Ausſicht vor
handen daß der Vorſchlag der board of trade eine Konferenz abzuhalten
angenommen werde Eine Einmiſchung ſei überhaupt nicht nothwendig

Ans der Umgebung
Merſeburg 22 Oktober Unfall Das Geſchirr eines Atzen

dorfer Landwirths wurde auf hieſigem Güterbahnhofe von einer Rangir
maſchine erfaßt und der Wagen derart beſchädigt daß er einem Stellmacher
zur Reparatur übergeben werden mußte Die Pferde wurden glücklicher
weiſe nicht verletzt

Zſchortau 21 Oktober Brave That Am vergangenen
Montag Nachmittag gegen /28 Uhr vollführte wie das D berichtetder Landbriefträger Felling hier eine anerkennenswerthe That Als

derſelbe aus der Thür der Poſtagentur heraustrat wurde er von einem
etwa 6jährigen Mädchen darauf aufmerkſam gemacht daß das S8jährige
Kind des Vorarbeiters Menzel in den Dorfteich gefallen ſei ing
ſergns kurz entſchloſſen wie er war mit Brieftaſche und Uniform
n den Teich und brachte das bereits untergegangene bewußtloſe Kind

an das Ufer Die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche waren glückli
weiſe von Erfolg denn das Kind kam nach einiger Zeit wieder zu ſich
und wurde in die Wohnung der Eltern getragen mußten wir

thum erdrückt werden was wird mit dem Bündniß und mit der deutſchen

24 Okkover Rr 250
hören daß dem braven Reuter nicht anmal ein Wort des Dantes borene
worden iſt Kaum glaublich Das den in der Brieftaſche befindlichen
Poſtſachen zu Theil gewordene Bad ſoll dieſen nichts geſchadet haben

r Waldau 21 Oktober Verunglückter Reiter Der Land
wirth Heinrich Rohde welcher ein mit Kolik behaftetes Pferd ritt ver
unglückte dadurch daß ſich das Thier plötzlich h und waälzte
R erlitt hierbei einen Bruch des rechten Unterſchenkels ſowie Vder rechten Hand und ift in die Klinik ſener Nanchung

Bitterfeld 22 Ottober Obſt Ausſtellung Der landwirth
ſchaftliche Verein der Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch beabſichtigt bei
Gelegenheit der am 25 November ſtattfindenden Verſammlung in Gemein

ft mit dem Obſt und Gartenbauverein Delitzſch eine Ausſtellung von
auerObſt ObßKonſerven Geräthe c zu veranſtalten Standgeld wird

nicht erhoben Die beſten Ausſtellungsobjekte ſollen mit Prämien bedacht
werden Anmeldungen ſind bis ſpätens 10 November einzureichen und
zwar für die Mitglieder des Obſtbauvereins bei deſſen Vorſitzenden für die
Mitglieder des landwirthſchaftlichen Vereins beim Schriftführer deſſelben

Zörbig 22 Oktober Unfall pr der neuen mechaniſchen
Weberei von Schotte K Moßdorf hierſelbſt ereignete ſich heute Vor
mittag ein ſchwerer Betriebsunfall ehrere Arbeiter waren beſchäftigt
ſchwere Gegenſtände mittels Flaſchenzugs in die Höhe zu winden als
plötzlich die eiſernen Rollen und Ketten herabfielen und dem Maurer

Meye auf den Kopf ſchlugen Hierdurch wurde dem Genannten der
Schädel zertrümmert er Schwerverletzte an deſſen Aufkommen ge
zweifelt wird wurde ſofort in vie Klinik nach Halle geſchafftKöſen 22 Oktober Einbruchsdierſabt n der heutigen

Nacht iſt beim Kaufmann Schuſter hier ein rn mit ſtauneng
werther Frechheit verübt worden Die feſte Eingangsthür und der eiſerne
Rollvorhang zum Verkaufsladen ſind mit einer auf techniſche Gewandt
heit hinweiſenden Geräuſchloſigkeit durchbrochen und ſo der Eingang in
alle Räume des Hauſes ermöglicht worden Alles was unter Kolonial
wagren verſtanden wird iſt von den Dieben maſſenweiſe entführt worden
Zu dieſem Zwecke ſind die vollen Getreideſäcke die im Verkaufsladen ſich
befanden an Ort nnd Stelle ausgeſchüttet und zur Fortſchaffung benutzt
worden Muthmaßlich iſt mit der Plünderung des Ladens erſt vorge
gangen worden nachdem die im Nebenzimmer ſchlafende Eigenthümerin
mag narkotiſitt worden war da andernfalls dieſelbe das unvermeid
liche Geräuſch im Laden wohl kaum überhört haben dürfte Laden
kaſſe und Portemonnaie ſind ebenfalls geraubt Letzeres befand ſich in
einem in der Schlafkammer liegenden Kleide Verſchiedene Umſtände
machen es wahrſcheinlich daß ein Bandendiebſtahl vorliegt

r Zeitz 21 Oktober Schwerer Unfall Der Arbeiter Adol
Weinreich welcher im Niederlagsraume nach einer Kiſte ſuchte und ſi
dabei ein Brett über 2 Fäſſer e hatte verunglückte indem das Brett
durchbrach W ſtürzte etwa 2 Meter hoch herab und erlitt einen Schädel
bruch Außerdem drangen ihm einige Holzſplitter ins Geſäß Der Schwer
verletzte befindet ſich in Halle in kliniſcher Behandlung

Köthen 22 Oktober Unfall Entgleiſung Blut
vergiftung Geſtern Abend wurde der Wagenſchreiber Hermann
als er ſeinen Dienſt antreten wollte von einem Pferde vor die Bruſt ge
ſchlagen und anſcheinend ſchwer verletzt Auf hieſigem Bahnhofe ent

leiſten geſtern Nachmittag mehrere Wagen eines Arbeitszuges GlücklicherWeiſe iſt Niemand verletzt auch Materialſchaden nicht entſtanden Eine

hieſige Rentiere welche ſich vor mehreren Wochen beim Abſchneiden von
Roſen mit dem Meſſer eine kleine Schnittwunde an der Hand zuzog und
die Wunde anfänglich nicht beachtet hatte ſpäter aber wegen Blutvergiftung
ärztliche Hülfe in T nehmen mußte iſt nach längerem ſchweren
Leiden in der Volkmann ſchen Klinik zu Deſſau verſtorben

r Bernburg 21 Oktober Verünglückter Radler Der Schreiber
Konrad Veſterling fuhr beim Radeln in der Dämmerung mit ſolcher
Gewalt gegen einen Chauſſeeſtein daß das Zweirad zerſchellte V erlitt
durch den Sturz einen komplizirten Splitterbruch des rechten Oberarmes
ſowie eine Verſtauchung der rechten Hüfte und mußte in die Halleſche
Klinik gebracht werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 26 Oktober 1897 Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Definitive Anſtellung eines Aſſiſtenten für das Jngenieurbureau
des Stadtbauamtes
Nochmalige Berathung über die Aufhebung der Harachſtraße
Bewilligung der Mittel zur Regulirung der Bürgerſteige in der

Sternſtraße 9 ver RiſelNochmalige Berathung über die Feſtſtellung einer neuen Baufluchtlinie für die Afeſe be Mari des 8
Abtretung von Land zur Straße vom Grundſtück gr Wallſtraße 32und kl Vallſtrate 3 und Entſchädigungsbewilligung

Desgl vom Grundſt ück Leipzigerſtraße 36
Genehmigung des Projektes zum Neubau einer eiſernen Brücke
über die wilde Saale bei dem Gute Gimritz und Mittelbewiklligung
hierzu

8 Petition Friedrich
9 Petiton von Anwohnern der Zwingerſtraße

Agrar Kommiſſion
Sitzung am Montag 25 Oktober er Nachmittags 88 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Verpachtung von Acker auf dem Südfriedhof

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurden die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen wiederholt
beſprochen und namentlich über die bisher von dem behufs Vorbereitung
der Wahlen niedergeſetzten Ausſchuſſe gepflogenen Verhandlungen berichtet
Neue Vorſchläge wurden nicht gemacht Weiter wurde das Projekt einer
Umgeſtaltung der gärtneriſchen Anlagen auf der Peißnitz erörtert Der
Magiſtrat habe die Vorlage zunächſt zurückgezogen weil von der Bau
kommiſſion ſpezielle Pläne gefordert wurden an gab der Meinung
Ausdruck daß die Mittel welche für die ohnehin ſchönen a teneee
aufgewendet werden ſollen viel nothwendiger für Straßenpflaſterungen

ebraucht werden Es wurden auch verſchiedene Straßen bezeichnet deren
flaſter ſo ſchlecht ſei daß die Mittel für Neupflaſterungen unbedingt inden neuen Haushaltsplan eingeſtellt werden müßten Bei Veſprehun

dieſer Angelegenheit wurde u a noch darauf aufmerkſam gemacht ba

die Pulverweiden von Unkraut vollſtändig überwuchert ſind obwohl dort
mit ſehr großen Geldaufwendungen erſt neue Parkanlagen geſchaffen ſind

uletzt wurde noch in üblicher Weiſe die Tagesordnung der nächſten
tadtverordnetenſitzung durchgeſprochen

KunſtgewerbeVer Neben der n Ausſtellung des
Kunſtgewerbe Vereins ſind zur Zeit in der Sammlung Poſtſtraße 12ausgeſtellt mehrere höchſt bemerkenswerthe Kunſtſtickereien von Frau Gehrts

Wildhagen hier Außer einer Tiſchdecke in ſpätgothiſchem Style aus
geführt in Plattſtich und Applikation ſowie einer kleineren Decke in mo
dernem Charakter verdient eine Brokatſtickerei Bewunderung die in der
Art der berühmten Burgunderſtickereien des funfzehnten Jahrhunderts in
Goldfäden und Seide gearbeitet iſt Der Entwurf zu dieſem für eine
Buchdecke beſtimmten Kunſtwerke rührt von Maler Max Seliger her
Nicht minder verdienen die Aufmerkſamkeit der Kunſtfreunde die zahlreichen
dekorativen Aquarell Entwürfe von Maler Joſef Rösl in München für
Tapeten und Wandmalereien Sie bieten ſchöne Beiſpiele der Verwendung
von Naturformen im Sinne der modernen Dekoration Der Heraldiſchen
Ausſtellung iſt heute u A noch eine Sendung des Magiſtrats der Stadt
Erfurt zugegangen darunter ein mächtiger Setzſchild des 14 Jahr
hunderts und das rer goldene Buch der Stadt Auch neue
Glasgemälde von F Müller Quedlinburg ſind ein etroffenMietherverein Wie uns mitgetheilt wird nd die nothwendigen
Vorarbeiten noch nicht zum Abſchluß gebracht Die für heute Abend in

Ausſicht W Verſammlung kann deshalb nicht ſtattfinden
Städtiſches Muſeum nſt und Kunſtgewerbe Vom

Sonntag an ſind auf einige Zeit ausgeſtellt 84 Photogravüren nach
den hervorragendſten Gemälden der Gallerie der Eremitage zu Peters
burg Die 16 Gemälde von Ludwig Dettmann in Berlin bleiben
noch weiter ausgeſtellt

Stadttheater Als 6 Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen gehtSonntag Nachmittag 3 gge das Luſtſpiel i re
Scene Abends 7 Uhr wird romantiſche Oper Das Nachtlage
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Kr 250 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
T 6 da mit Fanta als er gegeben Hierauf gelangti u Jehren hier nicht mehr gegebene dalen Verme 9 Die

e zur Aufführung Verſchiedene Figuren u A der Trompeter von
Läeingen und neue Tänze Baby Polka ſind r und eine voll

ſändig neue Decoration beſchafft Die Jnſcenirung hat Direktor Richardsernemmen Am Montag wird bei kleinen Preiſen Shakeſpeares
Wintermärchen wiederholt Zu dieſer Vorſtellung werden auch Schüler

Fitlets ausgegeben Das weitere Repertoir der Woche iſt Dienktag
Cyprienne Puppenfee Mittwoch Margarethe Donners

iag Die verſunkene Glocke Freitag Lohengrin Mit Aus
nahme des Sonntag alle Vorſtellungen im Farben Abonnement

Im Walhallatheater erregt unter den zahlreichen Darbietungen
des jebigen ſo ungemein wirkungsvollen Spielplanes namentlich e
Fiamantine Verniei mit ihren wundervollen Serpentintänzen
allabendlich das größte Aufſehen und ungetheilte Bewunderung Ganz
heſonders ſind es das Flammenſpiel und der Feuertanz die
durch herrliche und nie geſehene Beleuchtungs Effekte das Auge entzücken
und ſtürmiſchen Beifall entfeſſeln Jedenfalls ſollte Niemand den Beſuch
dieſer Sehenswürdigkeit erſten Ranges verſäumen

Die Finanzkommiſſion verhandelte in ihrer letzten Sitzung über
eine Vorlage betr Ermächtigung des Magiſtrats zum Angebot einer
Bauſtelle für das Amts und Landgericht an den Juſtizfiskus Es wurde
Geheimhaltung der Berathungen beſchloſſen Einem hieſigen Blatte
welches einen Bericht über die Kommiſſionsſitzung bringt entnehmen wir
Die Kommiſſion beſchloß die Vorlage des Magiſtrats welche den Verkauf
des ſtädtiſchen Poſtſtraßengrundſtücks und der ehemaligen Lutzeſchen Kaſerne
ſowie des zwiſchen beiden Grundſtücken gelegenen Straßentheils gr Sand
berg betrifft der StadtverordnetenVerſammlung zur Annahme zu em
pfehlen Der Preis für vorgenannte Terrains die dem Juſtiz Fiskus zur
Erbauung eines neuen Amts und Landgerichts zur Verfügung geſtellt
werden ſollen beträgt 600000 Mk und die Geſamintfläche des qu Areals
hegfferſfſich auf 4753 Quadratmeter In beiden Kommiſſionen herrſchte
die Meinung daß mit dieſer Offerte der Stadigemeinde ein großes Opfer
zugemuthet werde denn der wirkliche Werth b agten Areals iſt von ſach
kundiger Seite um ca 200000 Mk höher geſchätzt worden Man er
achtete das in dem Anerbieten gelegene Entgegenkommen für geboten um
die neu zu errichtenden Gerichtsgebäude innerhalb der alten Stadt und
zwar ſo nahe als möglich der bisherigen Stelle zu belaſſen und eine Ver
legung nach Giebichenſtein wodurch ein großer Theil der Bevölkerung in
ſeinen wirthſchaftlichen Intereſſen geſchädigt werden würde zu verhindern

Kammermnuſik Wir weiſen noch einmal auf den Wiederbeginn der
Kammermuſikabende des Leipziger Gewandhausquartettes
hin bilden doch dieſe das vornehmſte Gebiet der Muſiklitteratur pflegende
Concerte ſeit Jahren einen der wichtigſten Beſtandtheile des hieſigen Muſik
lebens Das Programm des erſten Abends welcher am 1 November
im Saale der Berggeſellſchaft ſtattfindet enthält Streichquartette von
Hayden Volkmann und Beethoven Der in das Quartett neu eingetretene
Foncertmeiſter Herr Mar Lewinger hat durch den Vortrag des
Beethoven ſchen Violinconcertes im vorletzten Gewandhaus Concert bereits
eine glänzende Probe ſeines Könnens abgelegt

Eugen Gura Concert Auf das Concert welches der berühmte
Lieder und Balladenſänger Eugen Gura aus München am nächſten
Montag 25 Oktober in den Kaiſerſälen veranſtaltet machen wir
unſere Leſer hierdurch nochmals aufmerkſam

Theater Skandal Die häßlichen Vorgänge welche ſich in unſerem
Spezialitätentheater am 27 ſengegt ds Js abſpielten kommen nun am
28 ds Mts vor dem Schöffengericht zur Verhandlung Angeklagt ſind
ein Portier des Theaters ferner Rittergutspächter Föhring in Podelwitz
Rittergutsbeſitzer Wünning in Gröppendorf Rittergutsbeſitzer Wittekop
in Hohenhauſen Die Anklage lautet auf Körperverletzung Hausfriedensbruch

und Beleidigung
Photographiſche Geſellſchaft Geſtern fand der erſte Pro

jektionsabend im laufenden Winterhalbjahr im phyſikaliſchen Jnſtitut der
Univerſität ſtatt Jn trefflicher Weiſe verſtand es Herr Dr Miethe aus
Braunſchweig an der Hand der von ihm aufgenommenen Reiſebilder
Land und Leute an der ſüdnorwegiſchen Küſte den Theilnehmern des
Projektionsabends vorzuführen Nicht minder feſſelnd waren zahlreiche
im Winter angefertigte Aufnahmen von Partien des Harzgebirges im
ſchönſten Schneeſchmuck Endlich zeigten noch zahlreiche Stimmungsbilder
aus der Mark und aus der Umgebung von Braunſchweig mit welcher
Meiſterſchaft der Vortragende ſich die Sujets für ſeine Aufnahmen aus
zuwählen verſteht

Neuer polniſcher Verein Die Gründung eines polniſchen
Vereins unter dem Namen Bratnia Pomoe Brüderliche Hilfe iſt in
Ausſicht genommen Als Vereinslokal iſt der Reichskanzler beſtimmt
e iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile der heutigen Nummer zu

erſehen

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält nächſten
Dienstag Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung mit
folgender Tagesordnung ab a öffentliche Sitzung 1 Beſchlußfaſſung
in Sachen des Ausbaues der Trift und Brunnenſtraße mit Kreis Bei
hülfe 2 Antrag betr die Erhebung von Straßenausbaukoſten von An
bauern am Halle ſchen Advokatenwege 8 Beſeitigung der Treppe vor dem
Grundſtücke Advokatenſtraße 19 4 Bauliche Veränderung im Amtshauſe
5 Veräußerung von Wegeterrain 6 Erhöhung der Gebühren für Erb
begräbniſſe 7 Vergleich mit der Stadt Halle a S in Sachen betr die
Leiſtung eines Zuſchuſſes zu den hieſigen Schullaſten 8 Einführung von
Waſſermeſſern oder Abänderung des Tarifs betr die Benutzung der öffent
lichen Waſſerleitung b geſchloſſene Sitzung 9 Beſoldung der Haupt
iehrer 10 Wahl eines Mitgliedes der Armenkommiſſion 11 Anſtellung
von Polizeiſergeanten

Ortskrankenkaſſe der Böttcher Drechsler Glaſer 2e Jn

h

cheidenden Vorſtands mitglieder gewählt von den
Schwachtmann Körbmacher A Diemert

und Glaſer E Müller von den Arbeitgebern

iger Reihenfolderen eg
Stukkateur B FreitaGlaſermeiſter E Runtew i und An E Harniſ h Der Ve
richt des Rendanten über das noch nicht abgeſchloſſene Geſ r
L bis heute an Einnahmen 8028,07 Mk an Ausgaben

as gegenwärtige Vermögen der z inel Betriebs und Reſervefondsbelsuſe ſich auf und 6060 m Die Mitgliederzahl Zeit
468 Perſonen In Anbetracht des günſtigen Vermögensſtandes der Kaſſe
wird vom Vorſtande eine 20 prozentige e Krankengeldes vorS und zwar für ſämmtliche Beitrags Klaſſen Dieſer Vorſchlag
and einſtimmige Genehmigung

Unfälle Dem Arbeiter Getſchel fiel e W in der
Wörmlitzerſtraße ein Stein auf den Kopf wodurch G eine Quetſchwunde
aber auch eine Gehirnerſchütterung erlitt Der Verlete mußte in dieKlinik gebracht werden Der dreiſährige Knabe Schmidt wurde Vor
mittags in der Wuchererſtraße von einem Motorwagen zent Den
Wagenführer trifft keine Schuld da er den Knaben welcher direkt vor
den Wagen lief vorher nicht bemerken konnte Mittags gegen 1 Uhr
wurde der Sjährige Emil Hammelmann in der Reilſtraße von einem Ge
ſchirr überfahren Derſelbe hat glücklicherweiſe außer einigen Haut
abſchürfungen keinen nennenswerthen Schaden erlitten Abends ger
6 Uhr wollte ein zweiſpänniger mit Sand beladener Wagen von der
Kleinen Ulrichſtraße in den Mühlberg eindiegen wobei das rechte Hinter
rad auf den Bürgerſteig kam Der 11 jäh x Schon
dorf Spitze 15 kam rn die Achſe des Wagens und die Wanb des
Hauſes Kleine Ulrichſtraße 11 und wurde dabei derart gequetſcht daß er
anſcheinend innere Verletzungen erlitten hat und mittels Droſchke nach der
Klinik gebracht werden mußte Dem in der Maſchinenfabrik von
Weiſe Monski beſchäftigten Schmied Guſtav Zacher flog beim Zu
ſchlagen der Hammer ins Auge wodurch letzteres derartig verletzt wurde
daß in der Klinik eine Operation vorgenommen werden mußte Die
unverehelichte Clara Naumann ſtieß aus Verſehen die Petroleumlampe
um er eine Exploſion entſtand Die U erlitt erhebliche Brand
wunden an beiden Armen und mußte kliniſche Hilfe aufſuchen

Vereins Kalender
Sonntag den 24 Oktober

Verband deutſcher Kriegs Vet 7 Uhr Winterfeſt Kaiſerſäle
Gutenberg Männergeſang Verein Stiftungsfeſt Ochſe s Lokal
Peißen Fechtſchule Reideburg 7 Uhr Concert Deutſcher Kaiſer
Trotha Athl Cl Gut Kraft 7 Uhr Ball Rother Adler
Ortsverb d Gewerkvereine 31/ Uhr Verſ Börſenhalle
r Stern 4 Uhr Kränzchen Osborg s Bellevue

ohe nger 4 Uhr Verſammlung Reichskanzler
ratina Pomoc 8 Uhr Verſammlung im Reichskanzler

e m deburg Kegelclub Froher Muth 7 Uhr Kränzchen Heinert s
okal

Giebichenſtein humor Familien Club Kränzchen Schade s
Schützenhaus

Montag 25 Oktober
Gewerk Verein der Schneider 2c S Uhr Verſamm

lung Caprivi

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

22 Oktober Der Schuhmacher Wilhelm Thorenz und Martha Bergner
Krauſenſtraße 2 und e raß 165 Der Metalldreher Auguſt
Schuchardt und Bertha Fickweiler Steinweg 45 und Beeſenerſtraße 7
Der Blechſchmied Rudolf Sichting und Martha Reinländer Gerberſtraße 14

Der Tapezierer und Dekorateur r Böttig und Bertha Stahl Gommer
gefe und Leipzigerſtraße 10 Der er pea Puhlmann und Martha

e Landwehrftraße 19 und Magdeburgerſtraße 8 Der Schloſſer Otto
Schurig und Emilie Thieme Am Bahnhof 4 und Luiſenſtraße 2 Der
Poſthilfsbote Karl Bernhardt und Emma Schondorf Charlottenſtraße 18
und Fürſtenthal 8

Geboren
22 Oktober Dem Bergmann Paul Luther eine T Emma Hedwig Klara

Schwetſchkeſtraße 13 Dem Handarbeiter Jacob Groß ein S Paul Richard
Gr Wallſtraße 16 Dem Handarbeiter Franz Klinz ein S Franz Walther
Tholuckſtraße 4 Dem Brauer Otto Trübe eine T Hedwig Jda Thorſtraße 32 Dem Schloſſer Paul Streubel ein S Paul Wilhelm Walther
Streiberſtraße 8 Dem MagjiſtratsKalkulaturaſſiſtenten Otto Biehle eine
T Annelieſe Pfälzerſtraße 20

Geſtorben

haus Des Schuhmacher Karl Schotte Ehefrau Luiſe geb Wolf 39
Klinik Der Schieferarbeiter Hermann Obſtfelder 25 Klinik Des
Handarbeiter Robert Sehnert S Alfred 2 Geiſtſtraße 86

Telegramme nud letzte Nachrichten
Leipzig 23 Oktober Meldung des B Auf der Bühne

des hieſigen Stadttheaters iſt geſtern Abend zum überhaupt erſten Male
die Grille Oper in drei Akten nach der gleichnamigen bekannten ſchon
von Charlotte Birch Pfeiffer benutzten Erzählung der George Sand von
Erich Speth Muſik von Johannes Döbber mit ſtarkem Erfolge
gegeben worden Der Verfaſſer des Terxtbuches lebt in Berlin der
Komponiſt iſt Kapellmeiſter an der Hofoper in Coburg Die Vorſtellung

22 Oktober Des Fabrikarbeiter Karl Müller T Jenny 1 Diakoniffen

24 Oktober Sehte 3
u erlaſſen rung mungen zum

wanderungsgeſetz ſtatt Zu dieſen Konferenzen ſind die Direktoren
der großen deutſchen Rhedereien zugezogen worden

Köln 23 Oktober Telegr des B Bei einer großen
auf freiem Felde abgehaltenen Zigeunerhochzeit entſtand unter den
Betheiligten etwa 100 Perſonen Streit wobei ſechs Perſonen durch

Meſſerſtiche und Revolverſchüſſe ſchwer verletzt warden Die Verkegten
wurden alsbald in die Stadt transportirt

Wien 23 Oktober Telegr des B Große Bewegung
ruft in der Bevölkerung hier die Nachricht hervor daß die Brauherra
eine Erhöhung des Bierpreiſes um 2 Gulden für das Hektollin
planen Die Wiener Gaſtwirthe kauften am Handelsquai be
deutende Gründe an um ein eigenes genoſſenſchaftliches Brau
haus zu errichten Das Kapital beträgt mehrere Millionen Mark
Dieſes Ereigniß iſt ein Coup der Wirthe gegen die Brauer welche d
Bierpreiſe erhöhen wollen

Wien 28 Oktober Telegr des Kl Die heutige Rede
Badeni s im Abgeordnetenhauſe womit er die Maßregeln in Eger
vertheidigte ſtellte ſich als einfacher amtlicher Bericht über die behördlichen
Maßnahmen dar auf ſeine Erklärung am Schluß daß er unentwegt an
den Befugniſſen feſthalten werde die ihm vom Geſetze gegeben ſind r
widerten die Deutſchen mit den Rufen Dann werden wir uns ha
Revolver einſtecken Vergl Ausland Red

Graz 28 Oktober Hirſch s Bur Wie das Grazer Tagebl
meldet ſollen die Verhandlungen des Baron Dipanli mit den Führern
der Linken wegen ſchleunigſter Behandlung ſeiner Sprachenanträge
in ein entſcheidendes Stadium getreten und Ausſicht auf einen Ausweg
aus der Sprachenverordnungsverwirrung gefunden ſein

P Paris 28 Oktober Hirſch s Bur Der Kriegsminiſter legte
geſtern der Kammer einen wichtigen Entwurf vor welcher bezweckt das
18 Armeekorps welches mit der Bewachung der deutſchen Grenze betraut

iſt zu verdoppeln Dies ſoll ſich dadurch nöthig gemacht haben daß
das deutſche Militär an der franzöſiſch deutſchen Grenze dogpelt ſo
ſtark iſt als das franzöſiſche

Madrid 23 Oktober Hirſch s Bur Nach einer Unterredung
mit der Königin präſidirte Sagaſta geſtern einem Miniſterrath Der
Miniſter des Aeußeren theilte die offizielle Note zwiſchen dem ſpaniſchen

Botſchafter in Waſhington und der ſpaniſchen Regierung mit Der
Kolonialminiſter ſchlug dem Miniſterraih den Erlaß einer Amneſtie für
die politiſchen Verbrecher Kubas vor Die Jnſtruktionen welche er dem
General Blanco mitgegeben wurden gebilligt

Athen 23 Oktober Hirſch s Bur Aus Bolo wird berichtet
daß 8 Diviſionen der in Theſſalien befindlichen türkiſchen Armee dem
nächſt aufgelöſt werden und ſich nach Lariſſa zurückziehen Die Baſchibozuch
wurden entwaffnet Mehrere in Theſſalien anſäſſige türkiſche Familien
verlaſſen aus Furcht vor ſpäteren Mißhandlungen durch die zurückkehrenden

Griechen Theſſalien
Konſtantinopel 28 Oktober Hirſch s Bur Die Friedend

konferenzen werden von heute an täglich ſtattfinden Geſtern wurde
der Vertragsentwurf der Pforte dem griechiſchen Bevollmächtigten vorgelegt

London 23 Oktober Hirſch s Bur Der Korreſpondent des
Daily Telegraph in Petersburg ſagt daß in der Unterredung Kaiſer

Wilhelms mit dem Zaren in Wiesbaden das gemeinſame Vorgehen in
der egyptiſchen Frage beſprochen worden ſei

Die ſchönſten
S e Ball und Geſellſchafts

in unerreichter Auswahlitter Halle g
Leipzigerſtraße 90

Oreditschutz G H Fischer Halle a Poststr 18
Gommerzielles Auskunſts Institut Fornspr 890

Wiener Mode Wie man uns aus Wien ſchreibt hat da
beſtbekannte Modenblatt in dem vor Kurzem begonnenen neuen Jahrgan
wieder mehrere tauſend neue Abonnentinnen gewonnen ſo daß es
nach wie vor nicht nur als das reichhaltigſte und eleganteſte ſondern
auch als das verbreitetſte Moden und Familienblatt bezeichnen darf

war zugleich eine glänzende Leiſtung des Oberregiſſeurs der Leipziger
Bühne Albert Goldberg

Berlin 28 Oktober Hirſch s Bur Dem Börſencourier zu
der letzten Generalverſammlung wurden an Stelle der in ordnungs folge finden jetzt im Reich samt des Jnnern eingehende Berathungen
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Allerdings rechtfertigen Hefte wie das ſoeben erſchienene 8 Heft d
große Beliebtheit beſſeres und mehr kann für ſo geringen Preis gewnicht geboten werden Das ſchöne Heft dem auch die Wiener ahnte

Mode beiliegt iſt in jeder Buchhandlung oder vom Verlage der Wiener
Mode Wienſtraße 19 für 45 Pfg erhältlich
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Spoecialität Glas Porzellan Emaille Lampen

en h e eſanner

42 Leipzigerſtraße

Specialität

Regqulateure
1 Meter langm Mk 10 ge

ReparaturenZu recheg 1 Mk
las e uhrring

Leichte und ſehr feine

Cigarren
meine aus edelſten Tabaken her

eſtellten e garren unter folgender

in Kiſten gepackt
50 p 1000 St

SchntzenCremn de oubä
Royal Seal
La BettinaNeutral
Flor AromaEl Rey in i gepackt zuu 80 i 000 St
Fel r o Kiſten gepackt zu80 per 1000 St
La Venteya in o Kiſten gepackt

zu 100 per 1000 St
e Oonznles in e Kiſten

u 100 per 1000 Stvor 2 in in e Kiſten
gepackt zu 150 per 1000 St

s

Dieſe mit großartigem Beifall auf
genommenen Cigarren ſind von feinſterTalg und für Raucher welche wirk

lich milde und dabei ſehr feine Quali
täten lieben die wohlſchmeckendſten und

angenehmſten Cigarren
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